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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

VfL Bad Nenndorf : SG Rodenberg II 
Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr

Zwei Punkte dank Wulf für die SG Rodenberg II in der 1. 
Bezirksklasse Herren Gruppe 04

Mit langem Atem entführten die Gäste der SG Rodenberg II am vergangenen Sonntag in der 1.
Bezirksklasse Herren Gruppe 04 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim VfL Bad Nenndorf.
Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 19. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Christian Wulf. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Malte Gröpler nun 8 Siege auf
dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Borcherding / Meistel
machten mit Meier / Riekehr beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischten Teuteberg / Hitzemann ihre Gegner Horst
/ Heppes beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Volkers / Wahlmann und Gröpler / Wulf, bevor das 2:3
feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Hans Meier zeigte Till Borcherding indes seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Uwe Teuteberg und
Malte Gröpler endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Jürgen Volkers sein Einzel gegen Dennis Horst noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Oliver Wahlmann in der Partie gegen
Malte Riekehr. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Rolf Hitzemann derweil die Begegnung, welche im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Christian Wulf
abgab und eine Niederlage kassierte. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Ewgeniy Meistel in der
Begegnung gegen Peter Heppes. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Meistel aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
mit einem Erfolg überraschen konnte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des VfL Bad Nenndorf und der SG
Rodenberg II in die Box. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Till
Borcherding das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3
gegen Malte Gröpler abgab und eine Niederlage kassierte. Mit nur einem Satzverlust ging derweil
Uwe Teuteberg gegen Hans Meier durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
diesem Einzel steht Teuteberg somit bei 9 Siegen und 25 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Meier ein 1:4 ausweist. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jürgen
Volkers die Partie gegen Malte Riekehr noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:9 für Volkers und 9:14 für
Riekehr seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
6:6. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Oliver Wahlmann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Dennis Horst von Beginn an. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
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nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Rolf Hitzemann in der Begegnung gegen Peter Heppes, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Ewgeniy Meistel letztlich auf Lager, um Christian Wulf final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Rodenberg II war
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Bad Nenndorf am 21.04.2023 gegen den TTC Wölpinghausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.04.2023 gegen den TuS Germania Hohnhorst mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Bad Nenndorf

Doppel: Borcherding / Meistel 1:0, Teuteberg / Hitzemann 1:0, Volkers / Wahlmann 0:1 
Einzel: T. Borcherding 1:1, U. Teuteberg 2:0, J. Volkers 1:1, O. Wahlmann 0:2, R. Hitzemann 0:2, E.
Meistel 0:2 

 SG Rodenberg II
Doppel: Horst / Heppes 0:1, Meier / Riekehr 0:1, Gröpler / Wulf 1:0 
Einzel: M. Gröpler 1:1, H. Meier 0:2, M. Riekehr 1:1, D. Horst 2:0, P. Heppes 2:0, C. Wulf 2:0


